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kreditvon15MillionenzumAusdruck.DieWidderinstandsetzungsarbeitenaus
demZentralviehmarktSt. Marxerfordern110MillionenKronen,fürdasZiegel-¬
werkinOberlaasind315MillionenKronenbestimm:EndlichistdieSchü¬

. . .lerspeisung mit einem Nachtragserfordernis von 50 Millionen Kronenvertre
DasistsoeinekleineBlütenleseausde :UnmengefinanziellerSorgen,

ardenKronenverbundensind.Esistinteressantfestzustellenundzeigtistesdennallerdingsauchnichtverwunderlich,dassandereSitzungensich

Zuschusskreditevon22 .800MillionenineinereinzigenSitzung.AufderTa-ten.
gesordnungderkommendenGemeinderatssitzungstehen31Geschäftsstücke,diemitZuschusskreditenimGesamtbetragevonnichtwenigerals22. 8Milli-mitdenensicheineeinzigeGemeinderatssitzungzubeschäftigenhat.Da
wiederdieganzeüngeheuerlichkeitderGeldentwertung,daßdasBudget,wel-mitSteuervorlagenbeschäftigenmüssen.
chésderGemeinderatimDezember1921verabschiedethat ,für Personal -und
SachauslagendesganzenJahres1922einschliesslichderinvestitionender208MillionenKronenReparaturfüreineSchule.AlsFolgedesandauernden,

GemeindeundderstädtischenUnternehmungenAusgabenvon31MilliardenKro-starkenRegenssindindemGrundwasserdeshochgelegenenTeilesvonMeidling
nenvorgesehenhat.NichtvielwenigermudjetztineinereinzigerSitzungBewegungeneingetreten,welcheUnterwaschungenderFundamentedesHoftrak-¬alsZuschüssefüreinzelneZweigederGemeindeverwaltungfürdienächstentesderSchule,XII. ,Vierthalergassel3unddadurcheinstarkesBaugebrechen
weieinhalbMonatebewilligtwerden.DabeigehtesindieserArtschonseithervorgerufenhaben.AehnlicheErscheinungensindindiesemgegendieSüd-¬

WochenunddabeifehltnochdasNachtragsbudgetdergrossenGruppederstädtibahnzuansteigendenTeilvonMeidlingwiederholtzuverzeichnen.Essei
schenHumanitätsanstalten,das,soweitessichbisherüberblickenlässt,aufdasimheurigenFrühjahrebeidemZinshauseXII. ,Canalettogasse7ent-¬standenegleichartigeBaugebrechenhingewiesen,Die19mlangeHauptmarermehrals Zxzwei DutzendMilliarden erfordernwird .EingrosserTeil,deramkommendenFreitagzubeschliessendenAusgabenderstädtischenSchuleweistsehrbedeutendeSetzungenauf .DieFundementeinneredesGe¬ist Bersonalerfordernis;sovorallem. 65MilliardenfürZuschüsse,diederselbenunddasKellermauerwerksindgegendas

ieGemeindeWienzudenPersonallastendesehemaligenLandesNiederöster-bäudesumnahezu60cmverschobenundgebersten,dieMauerpfeilderhaben
eichzuleistenhat;hiebeihandeltessichumeinenNettobetrag,demdieAusbauchungennachauswärts,dieaufderMaueraufgelagertenDeckenhaben
StadtWiennebendenZuschüssendesBundesunddesLandesNiederösterreichsichteilweiseauchgesenkt,dieFensterstöckesindabgedrückt.DieKosten
zu leisten hat .Nicht viel kleiner ist der Betrag ,der für die aktiven An -der Instandsetzung des Gebäudeswerden ,woweit sich der Schadenbisher
gestelltenam11.OktoberausbezahltwerdenmussteunddesserLachträglicheüberblickenlässt ,208Millionenausmachen.
Genehmigungnundsfolgensoll :erbeläuftsichauf . 09Milliarden.MitsehrgrossenBeträgenistdieVerwaltungsgruppefürtechnischeAn-DerFremdenverkehrinWienlDerindenletztmenvecerenbeobachteteRückgang
gelegenheitenvertreten,wobeiüberdiesfestgestelltwerdenmuß,daßdiesedesFremdenverkehrsisteeinenatürlicheFolgedddessStillstandesderKrone

Aufwandskostensogarschonwiederüberholtsind,dennsiefußenaufdenPrei-beiweiteremRückgangderMarkzugleichaucheinddolgedesUmstandes,auf vielen Gebieten

enderBetriebsmaterialienundBaustoffesowieaufdenLöhnenvom.Se
temberundesist daherdieAuswirkungdes91ZigenSeptemberindexdabei

dassdieTeuerunginOesterreichebenschon/nahezudieWeltmarktpreise
erreichthatte .Esist auchtrotzallerKlagenin ihren Wirkungen

einzusehen,dassjede
nechnichtveranschlagt.FürdieStrassenpflegewirdbiszumJahresschlugernsthafteSanierungsaktion/dieseErscheinungenzunächstkeineswegsmil-¬derndürfte .UmnuneinklaresBildüberdenGrunddieserKlagenzugewin¬

nen ,ist es gewisserwünschteinigeZahlenüberdenWienerFremdenverkchr

stehenundmancheKlagevorgebrachtwerden,deraberdendochentgegenzuKennenzulernen;hiezubieteteinesoebenerschieneneStatistik,welche
haltenist,daßdievoraussichtlichenJahresausgabenfürdieseneinzigennachAngabendesLandesverbandesfürFremdenverkehrvonderstatistischen

genheit.DarnachhabenimerstenHalbjahr1922insgesamt190. 154Fremdewerdenkonnten ,diein Hotelsund
verausgabtwordenist ,soWienbesucht,wobeiallerdingsnurjenegezähltdaßmansichfürdasnächsteJahraufeinenochbeträchtlichhöhreZiePensionenabgestiegensind.DieZifferdeserstenHalbjahres1922wargé-¬

gefasstmachenmuß.FürStrassenerhaltungundStrassenbautenergibtsichFingeralsdiedesvorhergegangenenzweitenHalbjahres1921,inwelchemdieZahlderfremdenBesucher211.309betrugundauchgeringeralsdie
entsprenhendeZahldeserstenHalbjahres1921,inwelchemZeitraum

nichtmöglichist ,diegroßenSchäden,diedieWienerStrassenseitdemsie192. 794erreichte.NechdenHerkunftsländernverteiltesichderZustromim ersten Halbjahr 1922Jahre1914erlittenhaben,annähernddoraschgutzumachenalsdieswün-derFremden/wiefolgt:57. 875warenOesterreicher,72. 701Neu-Ausländer
schenswertwäre. /DerBetriebderSanitätsstationenerforderteinenZuschug(Ungarn,Schehoslovaken,Jugoslaven,Polen)und59. 578Alt-Ausl,änder.
voneinerViertelMilliardeKronen;422MillionensinderforderlichzurVondenauswärtigenStaatenistamstärkstendieTschechoslovakeimit33.444
Bedeckungder erhöhten Teuerungszuschüssezu den Erhaltungsbeiträgen ( PfrünVertreten ;ihr folgen Ungarnmit 22 . 940 ,Italien mit 10 . 513 ,Deutschland
den).EinegrössereAnzahlvonZuschusskreditenbetrifftInvestitionendermit10.422,Jugoslavienmit10.052.Ungefährgleichstarkmitjeetwa6000

einweitererZuschuckreditvon . 6Milliardengefordert .Beidiesem
AnlaGwirdsicherlichdasKapitelderStrassenreinigungzurErörterung

ZwederGemeindeverwaltung24. 69MilliardenKronenerreichenwerdeno.AbteilungdesWienerMagistratsveröfsastlichwurde,einegünstige.Gele-¬
vonüberdieseingrosserTeilbereitsimerstenTeildesJahresalsoin
weithöherwertigenGeld

einMehrerfordernisvon339Millionen ;es zeigtsichalso ,daßauchfür
diesesGebietdieAusgabenganzgewaltigsind ,wennesauchallerdings

städtischenUnternehmungen,soetwa188MillionenfüreinBenzollagerim
GaswerkLeopoldau,250Millionenfür ArbeitenamKesselhausdesUeberland¬
kraftwerkesEbenfurth ,138Millionenfür eine Verlängerungder Halleim
StrassenbahnhofFloridsdorf,363MillionenfürdieAusgestaltungderneuen
GleisanlagederStrassenbahnBellariastrasse- Burgring,40Millionenfür
dieErrichtungeinerstädtischenAnstaltzurErzeugungvonBetonwarenfür
denEigenbedarfderGemeinde.DieFortgesetztenSchäden,diedurchDieb-¬
stähle in verschiedenenSchulenundAmtsgebäuden,insbesonderedurch
HerauemmenderBleirohreverursachtwerdenLJmmenin einemZuschuß¬

sindPolenundRumänienvertreten,währendEngland,AmerikaunddieSchweiz
rund . 500Besucherstellen .DiestärkstenMonateimerstenHalbjahr

sind selbstverständlichdie SommermonateMaiundJumimitüber40 . 000Gä¬
sten ,währendimschrüchstenNonat,Februar,nur22. 000FrendeWienauf¬

suchten.
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